
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

211 (1.8.1911) Drittes Blatt



« -r- gspr - iS :
vom Verlag oier-

TsKrlich Mk. 1.60 «n-
Lchlich Trägerlohn:
!^ ,lt in d. Spedition

SV Pfennig ,
die Post zngestrllt

^ rlj . DLL2Labgch .
^ stschalt . M . 1.80.
Ed^ekannWer 10 Pfg.

^ Monu -Expedition :

^ itterstraste Nr. L.

Karlsruher Tagblatt
Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige « :
die einspaltige Petitzeile
oder derenRaum20 Pfg .
Rcklamczeile45Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Aufg ab ezeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags, kleinere bis 4 Uhr

nachmittags .
Fernsprechanschlüsse:

Expedition Nr . SSL .
Redaktion Nr . 2SS4 .

Drittes Blatt Gegründet 1803 Dienstag , den 1. August 1911 108 . Jahrgang Nummer 211

Ladische Pollkk.
Die Presse in Baden .

Das . Statistische Jahrbuch für das Grvßherzogtum
Kaden" gibt einen statistischen Ueberblick über die
Verhältnisse der Presse in Baden nach den
Angaben der Bezirksämter im ersten Jahrzehnt
unseres Jahrhunderts . Me Zahl der politischen wie
der sonstigen Blätter und Zeitschriften zeigt darnach
ein beträchtliches Wachstum, denn die Gesamtzahl der
NStter und Zeitschriften ist I960 bis 1909 von 286
uns 443 gestiegen . Der kleinere Anteil an dieser
Zunahme fällt auf die politischen Blätter , die mit
Klsnahme der Jahre 1903—1904 aber dennoch jähr¬
lich einen , wenn auch recht schwankenden Zuwachs
aufzuweisen haben . Die Zahl der im Grohherzogtum
erscheinenden politischen Blätter betrug I960 : 149,
1S01 : ISS , 1902 : 163, 1903 : 160 , 1904 : 158, 1905 ; 168 ,
1906: 170, 1907 : 181, 1908 : 184 und 1909 : 186 . Die
Zahl der zwölfmal wöchentlich erscheinenden Blätter
hat sich in diesen Jahren um eins vermehrt (1900 : 4,
1S0S : S. Die größte Zunahme zeigen die 6- und 7mal
wöchentlich erscheinenden Blätter (von 69 auf 103),
während sich die weniger oft erscheinenden Blätter in
ihrer Zahl fast gleich blieben; 3—4mal erschienen
1SOO: 63 und 1909 : 65 Matter , 2mal 8, bzw. 6, einmal
Md weniger S, bzw . 7 . Die 3—4mal erscheinenden
Blätter hatten mit 70 im Jahre 1905 ihren Höhepunkt.
Bezeichnend für die Schwankungen im politischen Le¬
ben war die Verteilung der Blätter auf die politischen
Parteien. Die Zahl der liberalen Blätter ist
fast unverändert geblieben, 1900 waren es 65 , 1909 :
zz. Ihren Höhepunkt erreichten die liberalen Blätter
mit 68 im Jahre 1902 . Me Zentrumsblätter
zeigten in diesem Zeitraum eine Vermehrung von
32 auf 48. Das Wachstum war in den ersten 5
Jahren ein gleichmäßiges (32 , 33, 35, 36, 37 ) , 1905
stieg die Zahl auf 41, 1907 auf 48. In den nächsten
2 Ähren hielt sich diese Zahl auf gleicher Höhe. Die
demokratischen und freisinnigen Blät¬
ter gingen von 8 in den Jahren 1900—1903 auf 6
im Jahre 1909 zurück. Die Sozialdemokraten
hatten 1900 : 4, 1901 : 6, dann 1904 und 1905 nur 2,
in den nächsten Jahren bis 1909: 4, 5, 6 und 4 Blät¬
ter. Die konservative Presse wies 1900 : 6,
1906 : 3 Blätter auf, 1907 eins, 1908 und 1909 zwei .
In den Jahren I960 bis 1902 gab es in Baden ein
antisemitisches Blatt , seitdem ist diese Rich¬
tung in der badischen Presse nicht mehr in einem eige¬
nen Organ vertreten . Der Bund der Landwirte
besitzt im Grvtzherzogtum erst feit 1906 ein Organ,
dem 1909 ein zweites hinzukam. 1907 gab es auch
ein anarchistisches Blatt , das aber bald wieder ver¬
schwand . Die Zahl der keiner Partei sich anschließen¬
den Blätter hat eine sehr beträchtl. Steigerung erfahren.
Parteilose Blätter wurden gezählt 1900 : 36,
dagegen 1909 : 61 . Hier war ein fast gleichmäßiges
Wachstum , d . h . eine jährliche Zunahme von 2 bis 3
neuen Organen zu beobachten . Die nicht politischen
Blätter und Zeitschriften, darunter die behördlichen
und sonstigen Anzeigeblätter, die wissenschaftlichen und
Kunstzeitschriften , die Verbands - und Vereinsorgane,
die Fach, und Unterhaltungsblätter haben in dem
Jahrzehnt 1900—1909 ihre Zahl (die von 137 auf 257
gestiegen ist) fast verdoppelt.

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staalsanzelger .

Der Staatsanzeiger Nr . 207 enthält Bekannt¬
machungen : die Geldlotterie zugunsten eines Mu¬
seums für Völker - und Länderkunde in Stuttgart be¬
treffend, die Apotheke in Hockenheim betreffend, die
Gründung der Oberrheinischen Eisenbahngesellschaft ,
A .-G. in Mannheim betreffend.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseifenbahnen wurde die Eisenbahngehilsin
Machilde Laub in Karlsruhe etatmäßig angestellt .

Gestorben : Am 19 . Juli 1911 : Iustizsekretär
Friedrich Wilhelm Kies eck er beim Amtsgericht in
Ettlingen .
Ernennungen. Versetzungen. Zuruhesehungen rc.

der etatsmäßigen Beantten der
Gehallsklassen H bis k

sowie
Ernennungen . Versetzungen rc.
von nichtetatmähigen Beamten.

An» dem Bereiche des Ministeriums des Grotzh . Hau¬
ses, der Justiz und des Auswärtigen .

Ernannt : Gerichtsvollzieherdienstverweser A . Fü¬
ge r beim Amtsgericht Mannheim zum nicht etatmäßi¬
gen Gerichtsvollzieher.

Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des
Innern .

Versetzt: die Verwaltungsaktuare : Oskar Wer¬
ner beim Großh . Generallandesarchio zum Großh.
Bezirksamt Heidelberg, Gustav Kiefer beim Groß-
herzoglichen Bezirksamt Heidelberg zum Großh . Ge¬
nerallandesarchio und Waldemar Fleig beim Groß¬
herzoglichen Bezirksamt Karlsruhe zum Großh . Be¬
zirksamt Bruchsal.

Schutzmann Samuel Padel in Pforzheim nach
Mannheim.

Entlasten: die Schutzleute : Peter Schwab und
«Idols Eberle in Karlsruhe .

Grotzh. Landesgewerbeamt.
Enthoben auf Ansuchen : Diplomingenieur Richard

> rlbeck , Lehrer an der Großh . Uhrmacherschule'n Furtwangen .
Grotzh . Verwaltungshof .

^ Die Beamteneigenschaft verliehen: dem Wärter
Anthasar Weidner bei der Hell- und Pflegeanstalt
Vkesloch.

Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums der
Finanzen .

Zoll- und Steuerverwaltung .
Versetzt : der Finanzassistent Max Schumacher

in Tauberbischofsheim nach Gengenbach.
Zuruhegesetzt auf Ansuchen : der Steueraufseher

Martin Schmitt in Weinheim.

Krankenkasse badischer Lehramkspraklikanten.
S . Karlsruhe , 31 . Juli . Wie wir dem eben ver¬

öffentlichten Rechenschaftsbericht der Kranken¬
kasse der badischen Lehramtsprakti¬
kanten entnehmen, ergibt sich für das abgelaufene
Geschäftsjahr ein Mitgliederstand von 437 ordentlichen
und 20 außerordentlichen Mitgliedern , also ein Zu¬
wachs von 49 ordentlichen und 20 außerordentlichen
Mitgliedern . Der geringe Zuwachs an ordentlichen
Mitgliedern erklärt sich wohl aus den ungünstigen
Anstellungsverhältnissen der jungen Praktikanten .
Finanziell hat sich die Kasse im Geschäftsjahr 1910/11
günstig entwickelt . Die Einnahmen aus Mitglieder¬
beiträgen betragen 1513,40 -4t gegen 1400 -4t des
Vorjahrs . Dazu kommt noch ein Geschenk von 200
Mark vom Vorstand des badischen Philologenvereins .
An Krankengeld wurde der Betrag von 1229,70 -4t
ausbezahlt . Das Reinvermögen der Kasse beträgt
jetzt 2593 -4t gegenüber 2034 -4t des Vorjahres , weist
also einen Zuwachs von 558 -4t auf . Die Neuwahl
für 1911/12 ergab als Vorsitzenden Lehramtsprakti¬
kant Keßler - Karlsruhe , als Rechner Lehramts¬
praktikant Maier - Rastatt , als Schriftführer Lehr¬
amtspraktikant M o d r o w - Karlsruhe . Beisitzer sind
Professor Dr . L e i m b a ch - Karlsruhe und Profes¬
sor S t r i g e l - Mannheim . Vertreter der außer¬
ordentlichen Mitglieder ist Professor Jäger - Pforz¬
heim. _

Ettlingen, 30. Juli . In dem Befinden des Bürger¬
meisters Dr . Hofner ist eine fortschreitende Besserung
eingetreten, so daß ihm möglich wird , das Diakoms-
senhaus in Karlsruhe wieder zu verlosten und nach
hier zurückzukehren .

* Schwetzingen, 31 . Juli . An einem Neubau in der
Bastermannstraße stürzte heute mittag der 17jährige
Sohn des Maurermeisters Wipfinger aus dem zwei¬
ten Stock in den Keller, wo er so unglücklich mit
dem Kopf aufschlug , daß er einen komplizierten
Schädelbruch erlitt , dem er schon nach einigen Stun¬
den erlag.

—n . Heidelberg. 31 . Juli . Am Samstag abend
ertrank während der Dämmerung der verheiratete
38 Jahre alle Maurer Gassert aus Kleingemünd
beim Baden im offenen Neckar . G . wollte nach der
Arbeit und nach Verrichtung einiger Feldarbeiten
noch Kühlung im Neckar suchen und begab sich bei
den Steinbrüchen an eine etwas tiefe Stelle . Offen¬
bar erlitt er einen Krampfanfall . Er ist Vater von
neun größtenteils unerwachsenen Kindern . Die Leiche
wurde am Sonntag früh an der betreffenden Stelle
gefunden. — Der 20 Jahre alte Buchbinder
Rud . Koch rettete am Freitag abend bei der
Neckarwörthinsel drei Knaben im Alter von 5,
7 und 9 Jahren vom Ertrinken .

Wieblingen, 31 . Juli . Die Leiche des am Donners-
tag ertrunkenen Bäckerlehrlings Joseph Miltner
von Dossenheim wurde am Freitag vormittag beim
Schwabenheimerhof geländet und nach Dostercheim
überführt .

lt. Warmbach. 31. Juli . Gestern nachmittag gegen
5 Uhr hörten hiesige Einwohner vom Rhein her
laute Hilferufe und man gewahrte einen jungen
Mann rheinabwärts schwimmen , den anscheinend
seine Kräfte verlosten wollten und dem Ertrin¬
ken nahe war . Es gelang ihm jedoch auf Zurufen
das hiesige Ufer zu erreichen, so daß er nach kurzer
Rast im Adamskostüm wieder rheinaufwärts am
Ufer entlang gehend nach seinem Auskleideplatz ge¬
langen konnte .

c . Furtwangen , 31 . Juli . (Privatmelduna .) Am
Freitag zerstörte ein Großfeuer das Anwesen
des Wagnermeisters Sauer von hier . Der Schaden
ist sehr bedeutend.

c . Sk. Blasien, 31 . Juli . Der Touristenverkehr ist
infolge des prächtigen Wetters sehr lebhaft- In den
letzten Tagen sind viele neue Kurgäste hier eingetrof¬
fen . Die Frequenz beträgt nach der letzten Fest¬
stellung 3774 .

lt. Rheinfelden, 31 . Juli . Der Wirt Kromer zur
„Metzgerruh" dahier erlitt gestern nachmittag einen
schweren Unfall . Beim Sägen von Brennholz
mittels einer Holzsägemaschine geriet er mit der
linken Hand an das Sägeblatt , wobei ihm 3 Finger
durchgesägt wurden , so daß er sich in ärztliche Be¬
handlung begeben mußte .

Jhringen , 31 . Juli . Zwei Söhne des Taglöhners
H . hier standen während der Ernte im Elsaß in
Arbeit. Bei ihrer Heimkehr fingen die Burschen in
betrunkenem Zustande mit den Eltern Streit an . Von
dem Messer wurde derart Gebrauch gemach , daß der
Vater schwer verletzt darniederliegt und einer der
Burschen sich nach Freiburg in die Klinik begeben
mußte.

Jmmendingen , 31 . Juli . Die Donauversinkung hat
sich noch niemals in solchem Umfang bemerkbar ge¬
macht , wie Heuer . Der Wasserstand auf badischem
Gebiet zwischen Jmmendingen und Donaueschingen
ist ganz gering . Vom Hattinger Tunnel donauab-
wärts , also zwischen Möhringen und Tuttlingen ist
Master nur in tiefen Gumpen vorhanden . Unterhalb
Jmmendingen liegen jetzt drei bis vier Versinkungs¬
löcher bloß, und nur eine Versinkungsstelle wird ge¬
rade noch vom Wasser erreicht; an dieser Stelle sieht
man, wie sich das Wasser unter Bildung von kleinen
Strudeln ins Berginnere verliert . In Tuttlingen
selbst sieht man nichts mehr von Donauwasser.

Waldkirch , 31 . Juli . Zwei bedauerliche Unfälle
ereigneten sich in Oberwinden . Die 58 Jahre
alte Ehefrau des Landwirts Karl Krug brachte einen
Flöckling vom Heuboden io den darunter liegenden

Wagenschopf , wobei ihr ein Trog auf den Fuß fiel.
Sie erlitt dadurch einen Unterschenkelbruch . — Ferner
fiel der Landwirt Taoer Schätzte beim Kirschenbrechen
infolge Brechens eines Astes vom Baume herun¬
ter , wobei er einen Bruch der linken Schulter und
oerfchieden« innere Verletzungen erlitt .

Lörrach. 31 . Juli . Die Maul - und Klauen¬
seuche ist nun auch in Brombach erloschen , greift
dagegen in Tannenkirch immer weiter um sich.

Holzen , 31 . Juli . Hier hat sich zur Beschaffung von
elektrischem Strom eine Elektrizitätsgenos¬
senschaft mit beschränkter Haftung gebildet.

Gewitter und Unwetter.
sch. Pforzheim, 30 . Juli . Heute nachmittag zogen

sich um und über Pforzheim mehrere mit Blitzschlägen
begleitete Gewitter zusammen, die dann schließlich
auch einen ausgiebigen Regenschauer brachten, wo¬
durch die bald vierwöchige Trockenheit eine wohl¬
tuende Linderung erfuhr.

n . Heidelberg, 31 . Juli . In Mönchzell wurde die
69 Jahre alte Barbara Künzer vorgestern tot
auf dem Felde, wo sie allein Erntearbeiten ausführte ,
ausgefunden. Ein Hitzschlag hatte dem Leben der
alten Frau ein Ende gemacht .

c . Adelsheim, 31 . Juli . (Priv .) Gestern nachmittag
gingen über das Bauland schwere Gewitter .
Strichweise fiel Hagel, der einen Durchmesser von 2
bis 3 Zentimeter hatte und auf den Feldern großen
Schaden anrichtete. Das Hagelwetter dauerte
vielerorts 20 bis 30 Minuten und hatte eine, wenn
auch nur für kurze Zeit , angenehme Abkühlung ge¬
bracht. Der Niederschlag betrug 40 bis 45 Millimeter .

c . Baden-Baden, 31. Juli . Trotz der großen Hitze
war der Fremdenzustrom am gestrigen Sonntag wie¬
der sehr groß . Am Nachmittag zogen über das
Murg - und Oostal starke Hochgewitter , die leich¬
ten Regen und eine geringe Abkühlung brachten.
Der Sturm hatte stellenweise nicht unbedeutenden
Schaden angerichtet.

Freiburg , 31. Juli . Gestern nachmittag gegen 5 Uhr
stürzte ein 75 Jahre alter Maurer , offenbar infolge
der Hitze , in Oberlinden zu Boden , wodurch er am
Kopfe eine Quetschwunde sich zuzog. Er wurde mit¬
tels Droschke in sein« Wohnung gebracht. — Gestern
abend 11 Uhr erlitt ein lediger Reisender in der Egon-
straße einen Ohnmachtsanfall und blieb be¬
wußtlos liegen. Er wurde in die medizinische Klinik
gebracht , wo er sich nach kurzer Zeit erholte und ent¬
lasten werden konnte .

c. Furtwangen , 31 . Juli . (Privatmeldung .) So¬
wohl am Freitag , wie am gestrigen Sonntag gingen
hier schwere Gewitter nieder, die mit ergiebi¬
gem Regen und schwerem Hagelschlag begleitet waren .
Der Blitz schlug u. a . in Frischnau in eine Vieh¬
hütte und tötete 3 Stück Vieh. Der gestrige Hagel -
schlag dauerte beinahe 40 Minuten und richtete an
den Kulturen , vorweg an den Obstbäumen, erheb¬
lichen Schaden an . Der Boden war längere
Zeit weiß, die Hagelkörner erreichten die Größe
von Taubeneiern . Auch in St . Margen und
auf dem Kandel ging ein lang andauerndes Hagel¬
wetter nieder, das aber nur auf kurze Zeit Abkühlung
schuf .

Aus dem ökadkkrelfe.
Gewerbelehrer - Zusammenkunft. Sonntag nach¬

mittag 4 Uhr fand im großen Rathaussaal in Karls¬
ruhe unter Vorsitz des Regierungsrats Maier eine
amtliche Zusammenkunft von Gewerbelehrern statt ,
an der sich die hauptamtlich beschäftigten Lehrer der
Gewerbeschulen Achern , Baden , Breiten , Bruchsal,
Bühl, Durlach , Eppingen, Ettlingen , Gernsbach,
Karlsruhe , Oberkirch , Offenburg, Pforzheim , Ra¬
statt, Schwetzingen und Wiesloch zu beteiligen hat¬
ten . Aus der Tagesordnung stand: 1 . Der Freihand -
und Fachzeichenunterricht der Bau - und Kunstschlos¬
ser, worüber Gewerbelehrer und Diplomingenieur
Küster -Pforzheim referierte ; 2 . der Freihand - und
Fachzeichenunterricht der Bau - und Möbelschreiner,
über welches Thema Gewerbelehrer Henninger -Baden
amtlicherseits das Referat übertragen bekam. Den
Besprechungen war die zurzeit in der Orangerie statt¬
findende Ausstellung der Schülerarbeiten der Ge¬
werbeschule Karlsruhe zugrunde gelegt. Nach dem
jeweiligen Referat fand eine klärende Aussprache
statt, die viele neue Anregungen und Gesichtspunkte
ergab, um diesen Unterricht immer nutzbringender
für die Bedürfnisse des Handwerkers zu gestalten.

Grundbesihwechsel und Bautätigkeit im Monat
Juni . Es wurden 84 (1910 : 35) Liegenschaften im
Gesamtwert von 1463 824 -4t (932 190 -4t) verkauft.
Davon sind 15 ( 15) mit einem Wert von 847 555 -4t
(809 075 -4t) und 69 (20) mit einem Wert von
616 269 -4t (123115 -4t) unbebaute Grundstücke.
Unter den unbebauten Grundstücken befinden O -«' 34
(13 ) Bauplätze im Wert von 568 240 -4t (109 160 -4t ) .

Baugenehmigungen wurden 69 (1910 : 45) erteilt,
darunter für Wohngebäude 38 (7) . Bauabnahmen
fanden 22 (34 ) statt, darunter für Wohngebäude 11
(8) .

Operettenkonzert. Im Coloffeumsgarten wird heute
abend eine italienische Nacht stattfinden, bei der die
Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Großherzog "
unter Leitung des Kgl . Obermusikmeisters Liese
ein Streichkonzert veranstaltet , in dem die beliebtesten
Operettenmelodien zum Bortrage kommen.

Zur Preußisch-Süddeutschen klassenloilerie wird
noch gemeldet : Diese erhält ihre Wirkung vom 1 . Juli
1912 ab. Für Baden ist in dem Vertrage für die
ersten Jahre eine Garantiesumme von 690 000 Mark
jährlich zugesagt . Für die folgenden Jahre der Ver¬
tragszeit erhält Baden einen Ertragsanteil nach Ver¬
hältnis der abgesetzten Lose . Die Lose werden in
Baden durch Lotterieeinnehmer vertrieben , die von
einer badischen Behörde angestellt werden.

Die Hitze hat am gestrigen Montag noch immer
nicht abgenommen. In der Nacht fiel zwar das Ther¬
mometer bis 18 Grad Celsius , stieg jedoch im Laufe
des Tages unter dem Einfluß der starken Sonnen¬
bestrahlung bis auf 33 Grad Celsius , welchen Stand
es gegen 3 Uhr mittags erreichte . Die Temperatur
morgens 8 Uhr betrug 22 Grad Celsius . Der Lust-
druck ist im Laufe des Tages etwas gefallen, doch
steht zunächst ein Umschlag zu kühlerem
Regenwetter nicht in Aussicht . Die Wet¬
terlage war gestern abend wieder sehr gewitterhast
und die Schwüle infolge des hohen Feuchtigkeits¬
gehalts der Luft außerordentlich drückend .

Zwei Anfälle ereigneten sich gestern vormittag
11 Uhr in der Maschinenbaugesellschaft bei Mühlburg .
Einem Eisengießer sprang ein Stück Eisen in den
linken Vorderarm, so daß ihm die Schlagader durch¬
schnitten wurde, und einem Eisendreher fiel ein Stück
Eisen auf den linken Fuß , so daß er eine Quetschung
der Zehen erhielt. Nach einem vom Personal an¬
gelegten Notverband wurden dieselben nach dem
städtischen Krankenhaus überführt.

Aus Vereinen und Versammlungen.
NaturwissenschaftlicherVerein Karlsruhe .

In der Sitzung vom 19 . Mai d . I ., der auch S . K.
H . der Großherzog anwohnte, hielt Dr . Spu¬
ler einen Vortrag über „Die Wirkung ultra¬
violetten Lichtes auf den tierischen
Organismus .

"
Seit den grundlegenden Untersuchungen Newtons

wissen wir, daß das weiße Sonnenlicht aus den ver¬
schiedenen Lichtarten des Regenbogens zusammen¬
gesetzt ist . Später fand man , daß auf beiden Seiten
des sichtbaren Spektrums noch strahlende Energie
der Sonne vorhanden ist : die ultraroten und ultra¬
violetten Strahlen .

Die grünen Pflanzen gedeihen besonders gut im
roten Licht, das vom Chlorophyll absorbiert wird ;
Wasserpflanzen passen sich oft dem grünblauen Licht
durch rote oder gelbe Farben an . Blaues und ultra¬
violettes Licht wirkt auf die grünen Pflanzen nicht
fördernd ein , während die Bakterien durch diese Licht¬
arten geschädigt und bei längerer Wirkung getötet
werden (desinfizierende Kraft des Lichts ) .

Zahlreiche niedere Tiere empfinden direkt das
ultraviolette Licht, und zwar oft als unangenehm ;
so tragen z. B . Ameisen ihre Puppen aus dem für
uns sichtbaren Licht ins dunkle , aber sie scheuen .auch
die für uns unsichtbaren ultravioletten Strahlen .

Für die Lichtstrahlen haben die höheren Tiere be¬
sonders empfindliche Sinnesorgane , die Augen. —>
Die Säugetiere nehmen wohl keinen größeren Spek-
tralbezirk als die Menschen als Licht wahr . — Die
Wärmestrahlen wirken auf die Haut und Schleim¬
häute anders ein als die Lichtstrahlen , deren Ein¬
wirkung länger dauert und sowohl zu längeren Ent¬
zündungen führen kann, als auch vor allem Pigment¬
bildung anregt.

In neuerer Zeit wurde vielfach die Behauptung ,
daß die ultravioletten Strahlen besonders schädlich
für die Augenmedien und die Netzhaut seien, auf¬
gestellt . — Um in dem Für und Wider der Meinun¬
gen ein eigenes Urteil gewinnen zu können , stellte
der Vortragende mit dem Quarzspektrographen Unter¬
suchungen an . Es wurde das Sonnenspektrum und
die verschiedenen in Bettacht kommenden Lichtquellen
untersucht und die Absorption der verschiedenen
Gläser und der Augenmedien festgestellt . Die Unter¬
suchung ergab, daß nennenswerte ultraviolette Strah¬
lung außer von der Sonne nur von der offenen
Bogenlampe und von der Quarz-Quecksilberbogen -
lampe ausgehen. Eine gewöhnliche dünne Glas¬
scheibe absorbiert schon einen großen Teil der von
der Sonne ausgehenden Strahlen , denen alle viel
im Freien lebenden Nersonen ausgesetzt sind ; wir
finden aber gerade, daß diese im allgemeinen bessere
Augen haben.

Jede starke Lichtquelle , die mehr oder wenig
punktförmig ist , verursacht im sichtbaren Teil der
Strahlung , Blendung, wogegen jedes Glas schützt,
das diese Strahlen schwächt.

Aufgabe der Beleuchtungstechnik ist es , ein dem
diffusen Tageslicht ähnliches Licht zu schaffen , wie
wir es z. B . bis auf die Energieverteilung bei der
indirekten Beleuchtung haben.

Viel störender als die wenigen ultravioletten Strah¬
len wirken die direkten Beleuchtungen, wie wir sie
oft auf der Straße zur Reklame und zur Schau¬
fensterbeleuchtung angewandt finden.

Standesbuch-Auszüge.
Geburten : 24. Juli : N >a Emilie, Vater Kasimir

Siegel , Buchhalter. — 28 . Juli : Helmut, Vater
Karl Uebelhör , kulfswagenrevident; Helmut, Va¬
ter Leonhard Zoller , Hilfswagenrevident.

Todesfälle: 29. Juli : Machilde Luise Schöffler ,
Ehefrau des Portiers Franz Schäffler, alt 39 Jahre ;
Theodor Klingele , Kaufmann, Ehemann , alt 60
Jahre ; Friedrich Diefenbacher , Landwirt , Ehe¬
mann , alt 48 Jahre ; Marie Anna, alt 1 Jahr 5 Mo¬
nate 28 Tage , Vater Franz Fischer , Schlosser ;
Walter , alt 3 Monate 26 Tage, Vater Karl Zieg¬
ler , Schlosser : Frieda , alt 29 Tage , Vater Karl
Flößer , Former ; Ottilie Heck , Ehefrau des Pri¬
vatiers Josef Heck, alt 53 Jahre ; Theodor Hell¬
muth , Täglöhner, Ehemann, alt 35 Jahre ; Ferdin .
F a l k , Schneider , ledig , alt 44 Jahre . — 30 . Juli :
Heinrich Metz , Briefträger , Witwer, alt 65 Jahre ;
Max Holl , Schreiner, Witwer, alt 63 Jahre ; Elsa,
alt 3 Monate 20 Tage, Vater Wich . Metzger ,
Bäcker : Emma, alt 16 Jahre , Vater f Lorenz Heck ,
Schneider: Jakob Stichling , Schmied, Witwer ,
alt 66 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Dienstag, den 1 . August 1911 . 9 )H Uhr :
Ottilie Heck , Privatiers -Ehefrau, Zirkel 14 . — 10
Uhr : Max Holl , Schreiner, Putlitzsttaße 7 . —
11 Uhr : Theodor Klingele , Kaufmann, Rüppurrer -
straße 48. — >- 3 Uhr : Machilde Luise Schöffler ,
Portiers -Ehefrau, Humboldtstraße 18 . — 3 Uhr:
Heinrich Müller , Briefträger, Rheinsttaße 97 . —,
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NL Uhr: Emma - eck , ohne Gewerbe, ledig, Bürger .
Knche 16. — 4 Uhr: Jakob Stichling , Schmied,Sch« rftraße 6.

Luftfahrt.
Ltt» Bavon mr Meer gestürzt.

U«venhiWeu. Zi . Juli . Ein von Graf Moltke ge¬
führter mll zwei Personen besetzter Ballon ist gestern
vormittag in der Nähe von Kopenhagen aufgestiegen.
Er wurde von dem Südwinde nach Nordwesten über
d« Kattegat getrieben und ist 1 )4 Kilometer
südlich der Insel Hesseloe ins Meer
gefalle ». Boote» von der Insel Hessel»«, wo da»
Unglück beobachtet wurde, gelang es, die Insassen zu
rette« .

Leuefte Nachrichten.
Von dem Straßburger Korps.

SlraPmrg i. 6 .. 31 . Juli . Die Suspendierung des
Straßburger S . C. ist um zwei weitere Semester,
bi» zum Sommersemrster 1913, ausgedehnt worden.
Den Grund für diese nochmalige Maßregelung sollen
wchmre Aufsätze bilden, in denen die erste Suspen -
deerung kritisch besprochen wurde . Diese Artikel sol¬
len im Aufträge alter Korpsherren von beauftragten
Aktiven ausgegangen sein .

Deutsch-tschechischer Zusammenstoß.
Men , 31 . Juli . Zwischen den Teilnehmern am

deutsch - radikalen Parteitag in Znaim , der
gegen die fortgesetzte Tschechisierung Südmährens
Stellung genommen hatte, und tschechischen Sozial¬
demokraten, die ein Lokalfest abhielten, kam es zu
einem blutigen Zusammenstoß, wobei mehr als 10V
Personen verletzt wurden , unter ihnen auch der Ab¬
geordnete Teufel . Die Polizei muhte das tschechische
und deutsche Vereinshaus schützen, um weitere Zu¬
sammenstöße zu verhindern.

Vahlrechksdemonstration in Angarn.
Budapest, 31 . Juli . Die Sozialistenpartei veran¬

staltete gestern gemeinsam mit der Iusthpartei eine
große Kundgebung für das allgemeine, gleiche und
geheime Wahlrecht, an welcher etwa 10 000 Arbeiter
und laut „Frkf . Ztg .

" zum erstenmal auch offiziell
Vertreter der Kossuthpartei, die sich bisher von der
Bewegung fernhielt, teilnahmen . Nach der Versamm¬
lung erfolgte , entgegen polizeilichem Verbot , - er Auf¬
marsch der Massen in den Straßen , dem sich die
Polizei mit blanker Waffe entgegenstellte. Die etwa
AM Menschen zählende Menge, in deren Mitte sich
auch Justh befand, wurde nach fünfmaliger Neiter-
attacke zersprengt, wobei zahlreiche Personen , auch
mehrere Wachleute , verleK wurden . Mehrere Per¬
sonen wurden verhaftet.

Die Sabotage -Epidemie in Frankreich.
Paris , 31 . Juli . In der Nähe des Bahnhofes von

Versailles wurde gestern nachmittag von bisher
« bekannten Uebeliätern eine Telegraphenstange mit
einer Dyaamitpatrone gefällt. Lei LWngeaux, Dep .
Haute-Loire, wurde in verflossener Raffst kurz vor
Ankunft eines Zuges der Sekundärbahn auf di« Schie¬
nen ein großer Nein gelegt. Der Lokomotivführer
merkte das HüÄernis und konnte noch rechtzeitig
bremsen. Bei Lorrent wurden sämtlich « Telegraphen-
und Telephonleitungen, welche die Verbindung mit
dem Departement Finistsre Herstellen , abgeschnitten.
Einheitlichkeit im französischen Mariae-Offizier-

korps.
Paris , 31 . Juli . Um eine größere Einheitlichkeit

des Offizierkorps der Kriegsflotte zu erzielen, hat der
Marineminister verfügt, daß die Seeoffizievafpiranten,
welche sich aus den Zöglingen der Serfchule, der
Polytechnischen Schule , den Unteroffizieren der Kriegs¬
flotte sowie den Kapitänen der Handelsflotte ergänzen,
nicht, wie bisher , verschiedene , den einzelnen Katego¬rien entsprechende Aufnahmeprüfungen , sondern durch -
wegs dieselbe Arffnâ neprüfung zu bestehen habenwerden.

Ein Aachklang der Mnzenmruhen.
Paris , 31 . Juli . Anläßlich des demnächst vor dem

Schwurgericht in Douai stattfindenden Prozesses gegendie der Meuterei angeklagten 47 Winzer des
Warnedepartements richtet der „Courrier de la Cham¬
pagne" einen offenen Brief an di« Geschworenen, ln
welchem behauptet wird, daß di« eigentlichen
Anstifter und Urheber der Meuterei in¬
folge der Einflußnahme eines Senators und
eines Deputierten der Regierungsmehrheit der
strafrechtlichen Verfolgung entzogenworden seien.

Leim pulverschmuggel verunglückt.
Pari », 31 . Juli . Aus BeLy wird gemeldet: Durcheine Explosion wurde hier ein Haus zerstört, wobei

zwei Bewohner desselben getötet und zwei lebens-
gefiHrlich verwundet wurden . Die Untersuchung er¬
gab, daß di« Verunglückten aus Genf Schießpulver
eingeschmuggelt hatten. Als sie dieses nach Art des
staatlichen Pulvers verpacken wollten, explodierte das¬
selbe.

Der Zug der Cholera.
Mal , 31 . Juli . Nach einer Mitteilung des Sani-

tätsdepattements des Ministeriums des Innern sind
inTriest neun Neuerkraukungenan Cholera
bakteriologisch festgestellt worden.

Saloniki, 31. Juli . Infolge der Ausbreitung der
Cholera ist auch um Mitrovitza ein Sanitätskordon
gezogen worden. In Upek kamen in den letzte» 24
Stunden 24 Fälle an Erkrankungen und 8 Todesfällean Cholera vor . Unter den Truppen erkrankten 18
und starben 8 an der Cholera . In Saloniki find
Vorkehrungen gegen das Einschleppen der Seuche ge¬troffen worden, ebenso in Uesküb .

Rüstungen der Türkei.
Saloniki, 31 . Juli . Das Korpskommando von Kost

sorvo wird vom Kriegsminister verständigt, daß die
Errichtung außerordentlicher Depots für den Kriegs¬
fall in Uesküb und Mitrowitza sofort durchzuführen
fei . Die nötige Anzahl von Offizieren erhielt zwecks
Verwaltung derselben bereits Befehl. Die dahin ab -
gehenden Sendungen von Kriegsmaterial werden um¬
gehend beginnen. Bedeutsam ist ferner die Bildungeines Freiwilligenkorps aus den ältesten Semesternder Medizinalstudenten, das sich bereits zur Abreise
nach Albanien ausrüstet .

Die RevÄukiou auf Haiti.
Hostien. 31 . Juli . Präfchent Simon befinde fichals Gefangener in seinem Palast , den er nicht zu1»

verlassen wagt, da er Verräter im eigenen Lager
fürchtet . Die Insurgenten dürsten heute in Port au
Prince einmarschieren.

Reform des chinesischenGetdfystems.
London, 31 . Juli . Di« „Times" veröffentlicht einen

Artikel über China und uvar in Verbindung mit einem
kaiserlichen Dekret, das sich mit der Regelung des
gesamten chinesischen Geldsystems be¬
schäftigt , wodurch eine vollständige Umwälzung auf
wirtschaftlichem Gebiete herbeigesührt werden dürfe,deren Folgen sich vorläufig noch gar nicht übersehen
lasten .

Die Hitze.
St . Ingbert , 31 . Juli . Die größte Hitze ist gestern

seit Menschengedenken hier verzeichnet worden . Die
Temperatur betrug 40 Grad im Schatten. Schweine
und Ziegen verenden in den Ställen . Gestern wur¬
den bei einem große» Hüttenfeste, an dem Tausende
von Menschen teilnahmen, viele Personen , besondersKinder, vom Hitzschlage bettoffen.

Hamburg . 31 . Juli . Gestern nachmittag versank
ein im Moorfleether Kanal badender Erdarbeiter , ein
guter Schwimmer, plötzlich. Sein Bruder und ein
anderer Erdarbeiter sprangen ihm nach, ertranken
aber ebenfalls. Alle drei sind Italiener . — Um 2 Uhr
nachmittags wurde in der Sonne eine Temperatur
von 49 Ä :ad festgestelll.

DSssttdors , 31 . Juli . Die Hitze hat gestern im
niederrheinischen Bezirk große Opfer gefordert. An
Hitzschlag starben 19 Menschen, darunter zwei Knaben
und vier Frauen . Ein Arbeiter wrude infolge eines
Hitzschlages Wahnsinns.

Trier , 31 . Juli . Die Gluchitze steigert sich von Tag
zu Tag . Die Kartoffelernte und die zweite Futter¬ernte gilt als verloren. Ei» von der Arbeit heim¬
kehrender Modellschreiner fiel vom H '^ ffstage getrof¬
fen tot nieder.

Berlin , 31 . Juli . Ein besonders tragischer Fall
ereignete fich in der Ioachimstalerstraße in Char¬
lottenburg. Hier erlag die verwitwete JustizrätinMöller infolge der Hitze einem Herzschlage und ihre
18jährige Tochter geriet darüber in solche Verzweif¬
lung, daß sie sich aus dem Fenster stürzte und aufder Stelle tot war .

Rotterdam, 31 . Juli . Aus allen Teilen des Landes
werden Kalamitäten infolge der großen Hitze ge¬meldet. Im Smallinger Land (Provinz Friesland )
starben vier Landarbeiter ans dem Feld« an Hitz--
schlag.

Brüssel, 31 . Juli . Durch die Hitze wurden in Ant¬
werpen vier Personen getötet; in Mons und in Ost¬ende zwei . lieber di« belgischen Provinzen find
gestern schwere Gewitter niedergegangen, di« Ueber-
schwemmungen und Feuerrbrünst « gebracht haben.
Besonders die Provinz Lüttich ist schwer heimgesnchtworden.

Mailand , 31 . Juli . Die Hitze in Italien ist ganz
unbeschreiblich . In Mailand zeigte gestern das Ther¬mometer zeitweise 38 Grad im Schatten. In Bene-
tien sind gestern zahlreiche Todesfälle vorgekoonnen.Aust, aus Triest werden drei tödliche ' °>läge ge¬meldet.

Parts . 31 . Juli . Rach einer Periode abnormer
Hitze werden ans vielen Teilen Frankreichs starkeGewitter und Cyklone , die namentlich in
den Küstengegenden Verheerungen anrichteten, gemel¬
det . In Havre und Rouen wurden vom Sturm
Dächer abgedeckt und alle Bäume entwurzelt. Aus
der durch einen Wirbelsturm aufgewühlten Bucht
des Mont Saint Michel wälzten fich gewaltige Sand¬
masse« ans. Ein« Schlamnrwelle entwurzelte bei
Pontorson zahlreiche Aistbäume und stürzte einen
Straßenbahnwagen um. Das Postamt in Reimes
wurde durch Blitzschläge in Brand gesetzt und infolge¬
dessen find die Verbindungen mit der Bretagne zum
großen Teil abgefchnitten. Auch in Biarritz und
Bayonne wüteten Cyklone .

Sie MrMsrage .
Me Spanier in Marokko.

Paris , 31. Juli . Aus El Ksar wird gemeldet,
daß Oberst Sylvestte beschlossen habe, für die Be-
satzungsttuppen Schutzbaracken zu errichten, um sie
gegen die Unbilden des Herbstes und des Winters zu
schützen. Ran erblickt darin den Beweis , daß die
Spanier nicht daran denken , ihre Trup¬
pen aus El Ksar zurückzuziehen .

Tanger , 31 . Juli . Ein Spezialbote von Larache
meldet, von Cadix fei ein finnischer Truppentrans¬
port , besteheich aus 71 Wan» mit Pferden unter dem
Kommando von Don Florencia L-asarogolas, dort «« -
getroffen. Ferner seien zwölf Offizier« und 15 Unter¬
offiziere zur Formierung eines Eingeborenen -Regi-ments angekommen.

Alickay hafids Leagfie .
Pari ». 31 . Juli . Den Blättern zufolge ist in Tan -

ger ein Funkentelegramm aus Fez eingetrosfen,
wonach derSultan di« Befürchtung hege , daß nachder Ernte die Berberstämme des Mittleren Atlas sichvon neuem erheben werden. Mulay Hafid scheine
sehr beunruhigt , weil ihm die zur Vermehrung der
scherifischen Armee erforderlichen Geldmittel noch im¬
mer nicht zur Verfügung gestellt worden seien .

Der . Pascher".
Pari », 31 . Juli . Aus Cadix wird gemeldet: Das

Kanonenboot „Panther " ist hier emgettofsen, um die
Post für den Kreuzer „Berlin " abzuholen.

preMmmen zvr Marokkofrage.
Nenyork, 31 . Juli . Die „Sun " glaubt, die Kriegs¬

stimmung in England , weiche nach dem Auflodernvon 1909 abgefkaut war , sei nunmehr aufs neue auf-
gelebt mit dem Resultat, daß sowohl England wie
Frankreich von jetzt ab mehr an militärische Maß¬
nahmen als an den Welffrieden denken werden.London, 31 . Irlli . Die linksminffterielle „Nation "
macht einen heftigen Angriff auf das AuswärtigeAmt, das, besessen von der Idee des europäischen
Gleichgewichts , durch seine Intervention allein eine
reine Geschästssrage zu einer europäischen und einer
Machtfrage gemacht Hab« . Es habe dadurch weder
Frankreich noch England einen Dienst erwiesen, denn
früher oder später muffe sich Frankreich von einer
Partnerschaft frei machen , bei der das Risiko so
ungleich verteilt sei.

Verschiedene NeMmges.
VerK», 31 . Juli . Ein unerhörter Vorfall hat sichin einem Sorortzuge zwischen den Stationen Fried -

richshagen und Rahnsdorf ereignet. Der praktische
Arzt Dr . G . aus Friedrichshagen stieg in ein Abteil,in welchem vier junge Burschen saßen. Diese be¬
nahmen sich von Anfang an gegen de« Arzt äußerst
flegelhaft und hänselten ihn unausgesetzt. Als dieser

fich schließlich energisch Ruhe ausbat , stürzten sich die
Rowdies auf ihn, würgten ihn und schlugen mit
Stöcken und Schlagringen auf den Arzt los, so daß
er blutüberströmt zufammenbrach. Als der Ueber-
fällene verfuge , die Notbremse zu ziehen , drohten
ihm die Burschen, daß sie ihn aus dem fahrenden Zuge
hinauswerfen würden . In Rahnsdorf erstattete Dr .
G . sofort Anzeige und veranlaßte die Festnahme der
Rowdies . Die Rohlinge wurden vom Stations -
Personal nach energischer Gegenwehr überwältigt und
in den Diensttaum eingesperrt. Als sich die Burschen
unbeachtet fühlten, erbrachen sie ein Fenster und
flüchteten über den Bahndamm nach dem nahen
Walde, wo sie leider entkamen.

Eisenach , 31 . Juli . Lines schrecklichen Tod erlitt
der Arbeiter Bindel aus der hiesigen Aktien¬
ziegelei . Er fiel, vom Hitzschlag getroffen, um. Im
Hinfallen griff er mit den Händen nach den Heizungs¬türen , diese öffneten sich, und di« herauszüngelnden
Flammen erfaßten den Bewußtlosen. Da der Vor¬
fall nicht gleich bemerkt wurde, mußte er bei leben¬
digem Leibe verbrennen .

Hamburg, 31 . Juli . Im Laufe des gestrigen Tages
sind in der Elbe in der Nähe von Oevelgoenne beim
Baden fünf Personen ertrunken .Von«, 31 . Juli . Ein Miß schlug in die Ober¬
leitung der elektrischen Bahn Bonn —Mehlen und
traf drei Monteure der Siemens -Schuckert -Werke .Einer war sofort tot.

Allenstein, 31 . Juli . In der Orffchaft Otten -
dorf bei Allenstein wurden durch Blitzschlag drei
Gebäude eingeäfchert , darunter ims Wohn¬
haus des Besitzers Heinke . Währ« id dieses Haus
brarmte, wurde den vier Kindern des Heinke der
Rückweg durch die Flammen abgefchnitten. Es ge¬
lang, unter Lebensgefahr, zwei der Kinder zu ret¬
ten, während die beiden anderen im Mer von 5 und
7 Jahren verbrannten .

Schandau, 31 . Juli . Auf einer Wanderung , die
zahlreich « Mitglieder des 15. Turntages durch die
Sächsische Schweiz unternahmen , brach Professor
Fischer aus Greifenberg in Pommern in der Näh«des Amselgrundes auf einer Anhöhe Mötzlich zusam-
men.

Verden, 31 . Juli . Auf dem Kaliwerk Kattsglück
sin- in der »ergangenen Nacht durch vorzeitiges Los¬
gehen eines Sprengschuffes drei Arbeiter getötet und
drei schwer verletzt worden.

Arbeiterbewegung.
sch. Pforzheim, 31 . Juli . In einem Montag mit¬

tag erschienenen Flugblatte , das die Namensunter -
schrist einer Anzahl langjähriger Arbeiter und Ar¬
beiterinnen der Firma Kollmar L Jourdan trägt , ver¬
wahren sich jene im Namen einer großen MehrzahlArbeiter und Arbeiterinnen dieser Firma gegen einen
Artikel vom Deutschen Metallarbeiterverband , 8er -
walttmg Pforzheim , der am 24 . d . M . in der „Pfor ^-
heimer Freien Presse" erschienen ist, worin du
Wohltiitigkeitsbestrrbungen des Vorstan¬des der Firma Kollmar L Jourdan , A . -G ., HerrnEmil Kollmar, herabgesetzt worden seien , worin , wie
das Flugblatt sagt, der Deutsch« Retallarbeiterver -
band, Verwaltung Pforzheim, sich der zweifelhaften
Aufgabe unterzog, die Person Emil Kollmars in den
Staub zu ziehen, ein« Aufgabe, di« einer Gewerk¬
schaft wenig Ehre mache . (Die Finna Kollmar L
Jourdan hier ist die größte Uhrkettenfabrik der Welt
und beschäftigt einschließlich ihrer Filialen zurzeit1600 Arbeitskräfte .)

Ludwigshafen a. Rh, 31 . Juli . Bei der Badi¬
schen Anilin - und Sodafabrik streiken jetzt2000 Arbeiter . In einzelnen Fällen nehmen die
Leute die Arbeit wieder auf. In der Fabrik ist alles
ruhig .

Rheinfeldeu (Baden), 31 . Juü . Nach längeren
Verhandlungen wurden sämtliche Forderungen der
Tabakarbeiter und Arbeiterin « » in unfern, benach¬barten Rheinfelden, welche vor kurzem in eine Lohn¬
bewegung getreten waren , bewilligt. Di« meistenSotten Zigarren , welche in Rheinfelden verfertigtwerden, » fuhren bei den Akkordsätze» eine Erhöhungvon 50 Cts . pro Taufend . (Entspricht einer Erhöhungvon 20 bis 36 Cts . pro Tag ). Die Löhne der Tag¬
lohnarbeiter können ebenfalls um 20 bis 30 Cts . proTag erhöht werden. Die Lohnanfätze der Zigarren¬
sortierei wurden um 15 bis 30 Cts . erhöht, was einem
Mehrverdienst von 20 bis 3V Cts . pro Tag gleich¬kommt .

München-Gladbach, 31 . Juli . Die MaschinenfabrikScheidt u . Bachmann kündigte sämtlichen zweihundertArbeitern. Ls handelt fich um einen Lohnzwist.
Eisenach , 31 . Juli . Die Eisenacher Fahrzeugfabttkhat wegen Lohndifferenzen die Mehrzahl ihrer Ar¬

beiter ausgesperrt.

M kelkgMW MWktl
«All MliUll MM«.

(Nachdruck u » r » itv » rlkL » i! iL - r Quell - « « » , ade
„NaMruherTagblatt" gestattet ).

Bettin , 31 . Juli . Der Staatssekretär des Aus¬
wärtige« hatte vor feiner Abreffe von Swinemünde
nochmals ei« Besprechung beim Kaiser und nach
seiner Ankunft in Berlin eine zweistündige Konferenz
mit dem französischen Botschafter. Auch der Krön-
prinz sprach wieder bei dem Staatssekretär vor. Die
Unterredung des Kronprinzen mit dem Staatssekretär
währt « eine Stunde . Allem Anscheine nach steht die
Entscheidung Deutschlands bevor.

Berlin , 31 . Juli . In den ersten zwei Quartalen
dieses Jahres sind 115 Deutsche in die fran¬zösische Fremdenlegion eingetreten. Die
meisten Eingetretenen rekrutieren fich aus den Reichs¬landen und der preußischen Rheinprovinz.Berlin , 31 . Juli . Die gesamte Reichs - und
deutsche Staatenschuld ist bis 1 . Juli auf19 Milliarden 219 Millionen Mark angewachsen
gegen 17 Milliarden im Jahre INS .

London. 31. Juli . Auf allen Werften herrscht
gesteigerte Tätigkeit. Die Reservisten erhielten Order,
sich bereit zu halten.

Aus de«
Dies und Las.

Leben eines effSffffchen Vete¬
ranen bringen reichsländische Blätter interessante
Angaben . Michael Bühler heißt der Brave, geboren1825 zu Hagenau und heute noch in voller Rüstigkeitdort lebend . Als französischer Conscrit spielte er sichmit einer hohen Nummer vom Militärdienst frei,
„verkaufte sich" aber zum üblichen siebenjährigen

Dienste und machte vier Jahre lang den kleine»Krieg in Afrika mit . Nach abgelaufener Dienst^verkaufte er sich zum zweiten Mal «, focht unter
zaine tapfer im Krimkrieg mit und wurde bei tz—Erstürmung des Malakoff durch einen Säbechieg ^wundet. 1859 nahm er am französlsch-österreichjjM^Kriege in Italien teil und kämpfte unter Napoleon M
bei Magenta und Solferino . Aber noch ein dritteMal erbot er fich um Sold zum Kriegsdienste, ^so kam es, daß er auch an dem Kriege des Jahr»1870 beteiligt war . In Metz nahmen ihn
Preußen gefangen und internierten ihn in
Festung Torgnu . Nach viermonaüicher Gesangs
schaft kehrt « er in seine Garnisonsstadt Toulon ^rück und beendete hier seine langjährige Militärzeff
Roch heute ist er trotz feiner 86 Jahre «in groß^Soldatenfreund , und wenn man ihn fragt : „Micĥwenns noch ä mol los gehn dät, gehn Ihr au mel?-
auttvortet er : „Ja , ower sicher, un wenn i nur StM
butze derf .

"
Lin weiblicher Maurer . In Halle bestand Fräulein

Katharina Pfeiffer vor dem Prüfungsausschuß der
Baugewerksinnung die Manrergesellenprüfung niffdem Prädikat „Recht gut" .

Der Wasserverbrauch ln Bettln . Die öffentlich«,
Wasserleitungen haben zurzeit wegen der andauern¬
den Hitze einen schweren Stand . So haben die Ber¬
liner Wasserwerke in Friedrichshagen und Tegel a»
letzten Samstag 266000 Kubikmeter, am Sonnt«
207 000 Kubikmeter, am Montag 255 000 Kubikmet«und am Donnerstag 275 000 Kubikmeter abgegeben.
Dies« Zahlen dürsten sich noch steigern. Sie hast«,
allerdings noch nicht den oorjichriMN höchsten Tag« ,
verbrauch erreicht, der am 11 . Juni 290 000 Kubik¬
meter betrug . Dies ist aber nur dem Umstand z».
zuschreiben , daß die diesjährige Hitzeperiode in di«
Schulferien fällt, während deren ein großer Teil der
Bettiner in den Bädern und aus dem Lande wetzt.Wäre die Berliner Bevölkerung zurzeit vollzählig,würde der Wasserverbrauch während der heißen Tag,
sicher schon über 300 000 Kubikmeter gestiegen fein.

Die „Rick Larker"-Vibllokhek des fünfzehnjährig«,Nomaden . Nicht weniger als sechzehn Bände vo«Räuberromanen wurden bei einem jugendlich«,Abenteurer , der in Eberswalde festgenommen wuch«,vorgesunden. Der Ausreißer , der fünfzehnjährig «
Hausdiener Oskar Barabasch aus Berlin hatte m
letzter Zeit Tag und Nacht „Nick Carter " -Romane
und andere Schmöker gelesen . Die Lektüre dies«Räuberromane sollte auf den jungen Menschen recht
verderblich wirken. Er faßte den Entschluß , selbsteinmal ein solches Räubetteben , wie es in dm
Büchern beschrieben wurde, zu führen und er wählte
sich hierzu de« Eberswalder Forst aus . Hier ge¬
dachte er ei« Nomadenleben zu führen. Bor seiner
Reise nach Eberswalde versah sich der Abenteurer
rnit einem Revolver, einer Taschenlampe, Feuer¬
zeugen usw . Das Geld hierzu stahl er dem Vater .
Nach einer Streif « durch den Forst suchte er dann
die Stadt Eberswalde aus und im Dahnhostestauront
schlief er infolge Uebermüdung ein. Ein Polizei¬
beamter griff den Ausreißer nun auf und bracht«
ihn zur Wach« .

Literatur.
Von der Vogelwell Spitzbergen«, die gleich der

grandiosen Landschaft und gleich der Flora dieser
Insel ihren eigenartigen Charakter besitzt , weih Ge¬
heimrat Miethe in dem vom Deutschen Berkagsha «
Bong L Co . (Bettin IV. 57, in 15 Lieferungen ä 6l>
Pfennig ) herausgegebenen reich illustrierten Prachi -
werk «Mi tZeppelin nach Spitzbergen " aust
Anschaulichste zu berichten . Der reiche textliche Er¬
halt des Prachtwerkes „Mit Zeppelin nach Spitzber¬
gen" bietet die Ergebnisse der Expedition, die aus
Spitzbergen und dem Polareise zunächst Stationen
für Zeppelmluftschisfe finden sollte, sowohl vom Stand¬
punkte des wissenschaftlichen Forscherswie des Spottr-
mannes , des Jägers wie des Natur - und Schönbeits -
freundes, so daß jeder Leser sein Interesse reich be¬
lohnt finden wird . Aus der Zahl der prachtvollen
Reproduktionen dieser Publikation vornehmsten Stil»,die zum ersten Male Photographien aus Spitzbergenund der Antarktis in natürlichen Farben bietet und
die nordische Welt somit ihre eigene Sprache reden
läßt , seien besonders die beiden Abbildungen „ Brut¬
platz aus den LovSninseln" und „GrSberplatz, Magdo-
lenenbai" hervorgehoben, die den hohen Reiz dieser
exotischen Wett in zartester Farbenschönheit wieder¬
geben.

West-Marokko devtsch! Von Heinrich Claß . Mün¬
chen, I . F . Lehmanns Verlag . Preis 50 H . Für
jeden Deutschen ist es zurzeit von größtem Interest«
zu erfahren, wie die Verhältnisse in Marokko liegen ,was dort für Deutschland auf dem Spiel steht im¬
une man den drohenden Gefahren erfolgreich entze-
gentreten kann. Die Nachstage nach der Broschüre
Ist so stark , daß der Verleger gezwungen war, der
wettere Auslagen in derselben Höhe folgen zu lass« ,
weitere Auslage in derselben Höhe folgen zu lassen .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Dienstag , de» 1 . Aug «st.
Refidenztheater . Vorstellung .Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Borstelstmg .
Zentral -Kinematograph . Vorstellung .
Metropot -Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgen?

bis 9 Uhr abends .
Stadtgartentheater . 8 Uhr : »Die schöne Risette".
Kolosseums -Garten . 8 Uhr Liese-Konzert.

Terminkalender.
Dienstag, den 1 . August 1911.

S u. 2 Uhr : I . Madlener , Auktionator , SchÄ-
warcnVersteigerung , Rüppurrerstraße 20.2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs-DerM-
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs- Ver¬
steigerung im Pfandlokal Stttnstratze 23.

vie ganre Mit ist rieh einig
im Lobe der Myrrholinseife, die wie keine andere Toiletteseffe
sich die Wett erobert hat. I « der Kinderstube unentbehrlich-

Geschästliche Mitteilungen.
Auszeichnung. Dem Seniorchef der FirmaL Co., Düffeldorf, Fabrikant -» des selbsttätigenmittels Perfil und von Henkels Bleichsoda , Herrn KW

Henkel senior, ist der Charakter als Kommerzievtt »
verliehen worden.



,-el. Gewerbe mb Verkehr .
Warenmarkt .

o-klsr «he , 29. Juli . Vieh markt (Amtlicher
Zufuhr : 1767 Stück , Ochsen 37 Strick,

! 8 ^ 1
^

27 St . , Kühe 24 St . Mid Färsen 64 St -, gering
M^ Aes Jungvieh (Fresser) — St . , Kälber 266 Stück,

lmastschafe — St . , Wridemastschafe — St . , Schweine
L » St - Es wurde bezahlt für 56 Kilo Schlachtgewicht,
r ^ sen , vollfleischige, ausgemäftete höchsten Schlacht -
Lies , drei

M
'
«- -. , .

2 -̂ zstete 86—89 mäßig genährte junge und gut
^ Zrte ältere — °̂ , Bullen , vollfleischige ausge -
Wwe höchsten Schlachtwertes 8S—88 vollfleischrge
L -ere 83—85 mäßig genährte junge und gut ge-

ältere 80—83 Kühe , vollAischige, ausge -

gering genährte
mittlere Mast-

>e Mast- und gute

A gLährteHd Mn -
S '

tzl bis 74 «41 , Kälber
Eheste Saugkälber 98—102 ^ geringe Mast- und gute
LMqkälber 93—97 geringere Saugkälber 88—92
« eidemastschafe , Mastlämmer — geringere
Zsuner und Schafe — Schweine ,
^ flstschige Schweine von 80—100 Mo (160—200 Pfd.)
Lmdaewicht 61 —63 ^ !, vollfleischige Schweine unter
M - ilo (IM Pfd .) Lebendgewicht 60 ^ Tendenz
^ Marktes : langsam.

Schlachthof . In der Woche vom 24. Juli bis
29 . Juli wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1295 Stück Vieh , und zwar : 134 Großvieh (52 Ochsen,
25 Rinder , 29 Kühe , 28 Darren) , 293 Kälber, 815
Schweine , 50 Hammel, - Ziegen , — Kitzlein, — Ferkel ,
3 Pferde . 11062 Kilo Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt.

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 81 . Juli .

Die Notierungen find in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 Kg bahufrei .

Weizen, Pfälzer . 21.30 bis —
» norddeutscher . —
„ russ. Azima . 22.25 » —.—
, lllka . 22 . „ —.—
„ Krim Azima . 23 .— » —.—
» Laganrog . 22.— » —
» Saxonska . 22 .25 » —
» rumänischer . 22 .— » 22.25
» am. Winter . 21 .75 » —
„ La Plata . 22.25 „ —

Kernen . 21.30 „ —
Roggen , Pfälzer . 16.75 „ 17.—

„ russischer . 17.25 „ 17.50
„ norddeutscher . . —

Gerste , hiesige . 20 .— „ 20.50
,, Pfälzer . 20 — „ 20.50

Russ . Futtergerste . 14.50 „ —.—
Hafer, badischer . 18.— » 18.50

» russischer . 17.75 » 18.25

Hafer La Plata . 17.25 bis —.—
Mais , Donau . 15 .75

,, La Plata . 16.— ..
Kohlreps , deutscher . 28.50 ,, 29.-
Kleesamen, nordfranz . .

„ nordsranz . .
» Luzerne ital.
„ Provmc.
« Esparsette . . . . . . . 35.— „ 40.—
„ 1908er , Rotklee . —.—

Leinöl, mtt Faß . 88.—
Rüböl, in Faß . 66.—
Backrüböl . 70.—

180 .30
56.30

177 .30
55.30
55.30
54.30

3

Fein -Sprit , I» , »erst. 100 »/«
„ In , unverst . 100 . .

Roh -Kartoffel-Sprit , verst. 80/88 .
„ „ » unverst . 80,88 ,

Alkohol, hochgr., unverst . 92/94 . .
» » » W/90

Weizenmehl ^ 81 .75 30.75 28.75 27.25 25.75 21.75 .
Roggenmchl , Nr . 0 26 .—, Nr . 1 23.—.

Tendenz : Weizen fest . Roggen unverändert. Graupen
höher. Futtcrgerste und Hafer fest. Mais unverändert.

Mannheim , 31 . Juli . Leinsaat 35 */r M.
Fntterartikel -Notierunge «

Kleeheu M . 7.80 , Stroh M . 4.- , Weizen-Kleie M . 10 .—,
getr. Treber 12.50. Alles per 100 Kilo.

Terminbörse: Alles notizloS .
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Loväor - ^ .HAedol kür rwsvrv I.s«vr !
vuslrsitix ÜL » dssts unä prg,Lt ! 8oksts » Her Lookdüolror .

N . Llirliarcitz : Vroüs » tllustrisrls « Lookduol »
kür äon sinsaodsn , bürgsrlieston unä keiusn Tiseli.

Lltb kardlKvn Lnnstdsilaxsn anü Toxtbllckorn rnaanunoa üdsr 1000 Illnutrationan .
- . L!- Hoestsle ^ant Ullck solict xebunckensr vislsttrdixvr kraesttbanst . — stexilconkormat . > l . l

U«uv, rollstänckig nmgsarbsitots n. vsrwekrts ^ nüaav , von kb . » Niki « , Lüoksnmöistsr a . Traiteur ,
kräsiäsnt lies internet . Vsrbanäss äsr Looks in I/rausttürt a . Ll ., Inn . döokstsr ^ .usreiaknungen ,
18 Lkrenäiplows , 10 xoläsasn hleäaillsn , aus LaokansstvIInuxen im In - nnä ^ nslanäe prämiiert .
Lnnäerts von llntaokten aus ersten Moknrsissn rühmen begeistert seine Vorrüxüobkvit n. pradtäsoks
Vsrvrenäbarlcsit . Ls umks.Lt äas snuss süssen äer mostsrnsn Lüode , sovokl kür <ien kleinsten , vis
kür eien grollten Lau »stellst . Lin Zuverlässiger Berater kür alle jene rabllosso grollen unst kleinen
Vings äes Lanskaltss , stiv äas läkvblbekagen , stis Oemütliobksit nnä äas Lilüok im Hanse answaoben .

Viamsvdorereptv »»- vimasedovortallroa LL/ 'LL
«iöktigung . Lnbsstingt sta» praktisvksts Lansbnok unst sebönsts dssonsnk kür feste Lame ,
vsr enorm billige ^ keinem Verhältnis rn stem inneren unst Lulleren

vwnesWsin « se5

IWMLUM

^8 ?

8« -
AU «
MW

Breis von nur 'Wert stiesss unübertrotksusn kervorragsväen Braobtvsrkss . Wüaslö « knlier Vekirg
ösntin UV. , I. ^ ' trowslraLs 31 ll .

Wildiiiiger Tee
und Pastillen aus der Schwanen-
Apocheke Ratibor, sicher wirkend
bei Blasen - und Nierenleiden ,
Ln --- 1 «4g, Pasttllen — 1.25 , in
alk» Apotheken zu haben .

^ üsjtSLlŝ

SMWe ReAs-
MskMftßelle

tstädt . Arbeitsamt ) ,
Zähringerstraße 100 ,

Erdgeschoß,
« teilt minderbemittelten Per¬
sonen unentgeltlich Rat «nd Ans
must, vornehmlich in Sachen des
« rbeits - und Dienstvertrags , der
»ranken-, Unfall - und Jnvaliden -

bersicherungsgesetzgebnng ,
dch Mietsrechts , in Militär -,
«tener- undStaatsangehörigkeits -
>«che« usw . Kostenfreie Anferti¬

gung von Schriftsätzen in
Rechtssache «.

Sprechstunden : Werktäglich von
° bis 12DUHr vormittags.

Sedaüdvsodlavstalt mit
owktr . Lstrlod .

llapellsnstrasso 10
unä

vurlaoberstrasss 13.
Luksrtt gaag aaed Nasa .

Lager 1a lsrtigeu Lvdnd -
varea auasorst dilllg .

Inhaber :

»« » audirnmtn .
weitestes unä

leistungskäbigstes
ierartiges Institut

am klatr «

vis kpobe bringt lies vsveis.
vis rkeiniscsikn SkssMissdnilM ßisfk „ WK6k1I8kk6

"

» >n «V kouRv Fssl ubensll enkZIlIivk »

blarke „ NkKLUDBLKK " kommt aus einem äsr besten rheinischen Lrannkodlsn-Lsvisre.
blarks „ NkKLUI 'BLKL " wirst von erstklassigen Braunkohlen hergssteUt.
U« ke „ » KVADAcUL " bat oieov ttvlrxert von SI33 Kalorlea bei nur 4,34 «/» ^sokegebolt.
Llark« „ » KLNDSLKV " wirst in gleiebmärslg guter Qualität gelisksrt.
Llarks „ W/bObUBLKK " steht stssdaid keioe» »nsteres Brikett nach .
Llarks wirst bereits in weiten Lrsisen »nstersn Llarkon vorgs-ogen .
Narks „ RllkUrHI'SkKLE ' mos» vor Lwlsgung stss T^interdsäarks probiert wersteo .

L vis fpobe bringt llsn keveis . ^

Reparaturen
an Fahrrädern aller Systeme sowie
Neuvernicklung und Emaillierung be¬
sorgt prompt und billigst

H . Butsch , Mechaniker,
Sofienstraste 41 ,

Vertreter der Ankerwerke Bielefeld .
Sämtliche Ersatz- und Zubehörteile
sowie Pneumatiks allerbilligst . Lager
m neuen u. gebr . Fahrrädern. LB . Re¬
paraturen werdm abgeholt und wieder
zugestellt.

ßlmerkiinlilniigk«
und fabrikgemäße Reparaturen.

Akeker für pimosorkebau .
ktir. üötik.slSliMMMl

Pianolager.
Lager : Verlängerte Rittcrstr . 11 ,

nächst der Gartenstraste .

brslltzräüer ,
bestes Fabrikat, auch mit Federn

empfiehlt

A . Jörg, « üiisngtz
10 »/«

Telephon 2241.

oder doppelte
Rabattmarken .

vsr Silke« ««l> kepriiere«
«n LLkmasckinsu allst klossor-
palLmaschinca etc. »tc. wirst
bestens besorgt.

Xsrl Kbnnlivkl ,
Neolis » iker , Slumoustrasos 12 .

Kochlikrdk
werden fachgemäß
repariert und aus-
gemErt in der

Herdfabrik Karl Ehreiser ,
Herrenstraste 44 . Telephon 2071 .

Ersatzteile stets vorrätig.

WriMtMitmil
aller Systeme, Einsetzen von Freilanf-
naben usw. , Abholung und Zustellung .

Sämtliche Zubehörteile .

MechtiiW Berkßittk
Herrn . Adler ,

» Waldstraße 14 .

^ „ Kaiserhof " ^
^ Marktplatz. ^
^ Jeden DienStag und Freitag

^ Schlachttag
^

wozu freundlichst einladet

Wilh. Ziegler.

eNvcvwOO
«SUMM .Mf

"
.

gogonüd . stem Bauptbahnhoh
lesen vienrtsg ms lreikg

LvblsvIMsg !
6ott >. Lürei .

Neu !

SFrieS
Gin praktisches Kochbuch

für
Htmlie mi- HillMlungWle

von

Iim . bM » « . l!l>nMW
Sechste durchgesehene Auflage.

Karlsruhe .
ü. F. Wünsche Hl>f-»chh»-lmls

m. b. H.
15 Bogen und 16 Abbildun -m.

Preis hübsch gebüudcs M.3.50.
Zu haben in jeder Buchhandlung .

Soplembsr

8tsi!Igslse»-I >isstei '
Direktion : K. Uogin .

82 . Von » 1 « IIi >ng
a « n I. Kugunt ISII ,

sboiiM » S Udo ,
lumZ . ieale! KowILKlI IllmZ Ualel

Operette m 2 ^ ktsn unst einem Vorspiel
v<« Il . lVillnsr u. B . Lostansk ^ .

Llusik von Leo Lall ,
kassonsrötkaung 7^ llkr .

Kokaog8 Ukr. kost « »jill Ukr .

> « MM ssllllöMII !.
itag k

. fskillelilWttlllifiiiii!
Ili >tt«ee>!, ilie 8. kuzert 1811,

llselmltlM M/i Iv .

rum Lvsiteii Nüls

Tspplio .
Heirat.

Herr, Protestant , Mitte 40, in ge¬
sicherter Stellung , sucht mit Dame
gesetzten Wers , auch vom Lande ,
Witwe nicht ausgeschlossen, behufs
baldiger Heirat in Briefwechsel zu
treten. Selbstgeschriebene Offerten,
womögl . mit Photogr . u . genauer
Angabe der Bermögensverhältnisse
unter Nr . 6231 an das Kontor des
Tagblattes erb . Diskretion Ehren¬
sache . Anonymes zwecklos. Ver¬
mittler oerbeten. Freimarke .

Heirats -Gesuch.
Witwer, 48 Jahre alt, mit 2 er¬

wachsenen Kindern, tücht . Geschäfts-
mann , fr . Bäckermstr . , sucht sich so¬
fort wieder zu verehelichen . Witwe
oder allerem Mädchen mit etwas
Vermögen, welche ein glückliches
Heim wünschen, ist Gelegenheit ge¬
boten . Nur ernstgemeint, wird zu-
rückbeantwortet. Offerten unt . Nr .
6229 an das Kontor des Tagbl . erd.

LL M



Mne teilen
UeidNck

Für amerik. Buchhaltung und Korre¬
spondenz, Schreibmasch. erf., zuverl .Fräulein für vormittags gesucht«
Offert , mit . Nr . 6221 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

Mädchen -Gesuch
Auf sogleich findet ein ordentliches ,

fleißiges Mädchen , das bürgerlich
kochen kann , gute Stelle . Näheres
Amalienstraße 3 ffn Laden.

Auf 1. September Mädchen in kleine
Familie gesucht . Näheres im Kontor
des Tagblattes . .

Einfaches , ehrliches Mädchen
findet auf sofort für häusliche Arbeiten
gute Stelle . Kochen kann erlernt
werden : Herrenstraße 27 im Laden .

Junges Mädchen wird von kleiner
Familie der Weststadt zur Mithilfe im
Haushalt für vormittags gesucht .
Vergütung Mark 10.— monatlich .
Offerten unter Nr . 6236 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Mädchen -Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen findet bei

hohem Lohn sofort gute Stelle .
Näheres Kaiser -Allee 71 , Gasthaus
„Unter den Linden ".

Zimmermädchen
welches nähen und bügeln kann , mit
guten Zeugnissen. Frau Direktor
Jacobi , Karlstraße 2.

Jüngeres Mädchen
auf sofort gesucht : Boeckhstraße 30 Hl .

Jüngeres Mädchen
zu einem 4 jährigen Knaben tagsüber
gesucht : Waldstraße 12 im Laden.

Cm fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeit per sofort gesucht.
Näheres Lenzstraße 9 im 4 . Stock.

Sauberes, ehrliches
Mädchen

für Küche und Hausarbeit auf 1 .
September gesucht:

Wendtstrahe 7, 3 . Stock.

Gesucht
wird ein braves , zuverlässiges Mäd¬
chen, welches während feiner Schul¬
ferienzeit ein 2lLjähriges Kind
einige Stunden täglich spazieren
führen kann . Näheres Kaiserstr . 41
im 2 . Stock Vorderhaus .

Bufsetsräulcin,II
Buffetanfängerin , jüngere Kell -

I » » n .erm , Aushilfskellnern ! (stän -» » » dige) , Privatmädchen , Haus¬
und KüchenmädchensowieHaus -

burschen sofort gesucht. Frau Anna
Höfler, Zähringerstraßr 8. 2. Stock,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

unser >osorr «Stellung .
Cafs -Restaurant Hildenbrand ,

Walbstraße 8.
Suche sofort ein
ehrliches , fleißiges Mädchen

für Hausarbeit und Servieren . Au
erfragen Augartenstraße 85 , Morgen -

_
Kellnerinnen ,
Bnffetfräulein,
Hotelzimmermädcheu»
Küchenmädchen und
HanSburschen sucht Josef
Wolfarth» Steinstraße 19

gewerbsmäßger Stellenvermittler .

die für ein Geschäft arbeiten möchte
(müßte selbst zuschneiden) , wolle
ihre Adresse unter Nr . 6238 im Kon¬
tor des Tagblattes abgeben.

Küfer Mt .
B . Odenheimer ,

Degenfeldstraße 4.
Ein junger

havsbursche
für sofort gesucht:

Waldhornstraße 36, patt .

Jüngerer Hausbursche
für die Nachmittagssttmden von 2 bis
7 Uhr sofort gesucht : Herrenstr . 50 s. II .

iMIen -Semlie
Verkäuferiu

sucht in einem Wurst - oder Lebens¬
mittelgeschäft auf 15 . August oder später
Stellung . Offerten unter Nr . 6226
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Besseres Fräulein , Kaufmanns¬
tochter , das einige Jahre den Haus¬
halt eines besseren Herrn führte ,
imstande ist, gute Küche zu führen
und auch in allen Hausarbeiten
durchaus erfahren , sucht selbständige
Stellung bei guter Behandlung .
Würde auch einen Vertrauensposten
annehmen für jetzt oder später , evtl ,
zur Aushilfe . Beste Zeugnisse vor¬
handen . Offerten unt . Nr . 6186 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Aelteres Mädchen in allen Zweigendes Haushalts erfahren , sucht gestutzt
auf gute Zeugnisse hier Stelle bei ein;.Herrn , Dame od. kl. Familie . Off .unter Nr . 6234 i . Kont . d . Tagbl . abzug.

Jüngeres , tüchtiges Mädchen suchtStelle als Kindermädchen auf15. August. Offerten unter Nr . 6237
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Suche für meine 16jähr . Tochter
Stelle zu Kindern in nur gnl . Haus
sofort od . später . Offert , vermitteü
3. Viellieber , Gerwigstr . 8, 2 Trepp .
UU Stellen suche» sofort :
» T Kindermädchen , das gut nähen

> und bügeln kann , Mädchen die
kochen können, Haushälterin ,

Hausbursche . Helene Böhm , Kronen¬
straße 18 II , gewerbsmäßige Stellen -
vcrnnttlerin .

Unabhängige Fra «, erfahren in
Haushalt und Küche, empfiehlt sicheinem älteren Herrn oder Dame zur
Führung des Haushalts oder auch zur
Pflege . Offerten unter Nr . 6241 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .
Junges , anständiges Mädchen

sucht Servierstelle
in gutem Restaurant ; gute Behandlung
wird erwünscht . Photogr . u . Zeugnisse
stehen zuDiensten . Eintritt Ende Septb .Adr . : Frl . Lina Eberle , St . Gallen
(Schweiz) , Rosenbergstraße 64.

Monatsmädchen
sucht von mittags 1 bis abends 6 Uhr
Stelle . Zu erfragen Augustastraße 20,eine Treppe rechts .

Eine unabhängige Frau , welche in
Wirtschaften gedient hat , sucht Arbeit
im Geschirrwaschen oder Monats¬
stelle : Durlacherstr. 19 , Hinterh. , 1 . St .

Ein Witwer sucht sofort einzel. Frau
zum Wasche » und Putzen auf meh¬
rere Tage : Rüppurrerstraße 2 , 4 Tr .

Bügelwäsche
wird angenommen .

Gerwigstraße 16, 4. Stock.
Eine Fra «

sucht Beschäftigung im Nähen , speziell
Kinderkleidcr und Knabenanzüge bis
zu 10 Jahren von 2 .50 an . Zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes .

» MnnNek »
^

Kaufmann ,25 Jahre alt , sucht ein geeignetes
Zimmer mit Familienanschluß . Off .
unter Nr . 6228 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Jüngerer Man «
sucht Stellung als Packer oder dergl .
Gute Zeugnisse zur Verfügung . Of¬
ferten unter Nr . 6233 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Bedeutende Maschinenfabrik am
Platze sucht für sofort einen gewandten

Registraturbeamten.
Gutes Gedächtnis und pünktliches
Arbeiten Bedingung . Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Nr . 6243
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Prächtige Villa !
Herr ! gel. ger . Villa in Ettlingen

m . gr . Garten , wegzugshalber unter
günft . Bed . abzug . Off . unt . Nr . 6028
an das Kontor des Tagblattes erb

bietet sich strebsamen, fleißigen Herrn von gutem Ruf durch Über¬
nahme des Generalvertriebes eines erstklassigen neuen geschützten
Gebrauchsartikels , der von jedem Herrn und jeder Dame gekauftwerden wird .

Es handelt sich um die Gründung einer dauernden , strengreellen Existenz, welche einen

jährlichen Verdienst von Mk . 1SOOV —
event. bedeutend mehr noch bringen dürfte . Der Artikel wird sich
schnell und sehr leicht überall einführen und dauernd von den
Detailgeschäften in großen Mengen nachbestellt werden .

Herren , welche über ein Betriebskapital von Mk . 1500 .—
verfügen , wollen gefl. ausführliche Offerten unter Nr . 6224 an das
Kontor des Tagblattes einsenden.

4L

!ll
In ckem kür prottuktion unci ^dsatr xünstin eele-
Lenen Oebiete ttes KfiNHK KttMNäffiNS sintt
SnulllMke kürMerüINe Müerlllnrnigeii
mit Nasser- untt Laknansckluö, ^Wasserleitung ,Kanalisation, elektrisckem Strom kür lickt unci
Krakt ru vorteilkakten Kettingungen untt in jetterQröke ru verlcauken untt ru vermieten.

Oünstige Arbeiter- u . Steuerverkältnisse.
blöderes tturck MMM - Lettüllbllkt W ! M Kdk!v.

Geschäftshaus .
Verkaufe mein gut erhaltenes Ge¬

schäftshaus , beste Lage , Südstadt ,
mit modernen Schaufenstern . Der
Laden kann auch auf 1 Jahr mit
Verkaufsrecht in Mietprobe gegeben
werd . Als Anzahlung wird auch gut .
Restkaufschilling oder kleines Haus
entgegengenommen . Offert , unt . Nr .
6230 an das Kontor des Tagbl . erb .

BmWe L-rl-Mhklchr..
einen Pachtzins von Mk. 3LV -
pro Jahr abwerfend , sind gegen
ei« kleineres Hans zu vertauschen.
Offerten unter Nr . 6Ä2 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

MMe
in bester Lage der West¬
stadt, zur Erstellung von
Herrschaftshänsern (drei -
stückig «ud vermietbares
Dachgeschoß) unter gün¬
stigen Bedingungen z«
verkanfe». Näh . Bnrea «
Zähringerstraßr 102 .

Ein sehr gut erhaltener

Gasherd ,
4 Flammen , mit Bratofen -
auffatz, auf Fußgestell , so¬
wie em fast neuer , großer

Emailherd ,
für Holz- und Kohlen¬
feuerung , sind billig abzu¬
geben : Ettlingerstr . Sa III .

I » guter westlicher Stadtlage
find zirka 5VVV qm reines Bau¬
gelände , gering belastet, Umlege¬
pläne find schon ausgearbeitet ,
gegen HUnser in guter Lage
zu vertauschen. Offerten unter
Nr . 6240 an das Kontor des Tagbl . erb.

Wäscheschrank
für Hotels oder größere Pension 50
pol . Chiffonniere 20 ^ !, Pfeilerkom¬
mode 12 °F , gr . 4 Schubladenkommode
16 -F , Vertiko 48 Diwan 35
Sofa 16 ^ !, Ausstellungsschrank 20 -̂ !,
Plüschsofa mit 2 Fauteuils 35 kompl.
Betten 4b Herd 24 Auszugtisch
24 --6 , Lederstühle ä 14 zu verkaufen :
Sofienstraße 13 , parterre .

Mig zu mkuuse«:
1 vollständiges Bett
3 Dieustboten -Betten
2 eiserne Bettladen
1 großes Sofa ,
1 Herd ,
1 Wandbrett ,
1 Küchenschast,
2 Waschtische,
2 Blumenständer ,
1 Kinder -Lieg - und Sitzwagen ,
1 Grammophon mit 8 doppelseit.

Platten (beinahe neu).
Sämtliche Sachen sind gut erhalten

und werden auch einzeln abgegeben:
Kronenstraße 52 , Laden._

Zu verkaufen
ein Dienstbotcnbett ^ 20 .— , schöner
Kinderwagen -4! 10.— : Brnnnen -
traße 7 , Laden ._

Einen Aushängekasten mit Deckel,
90X1 -80 groß u . eine eis. Stange ,
ca . 4.S0 Meter , mit Seitenarm zum
Anbringen eines Schildes billig zu
verkaufen : Sattlerei , Ludwig -Ml -
helmstraße Z.

Zu verkaufen : 1 rot pol . Bettlade ,
220 auf 110, nebst Rost , 1 Roßhaar¬
matratze , 2 groß . Arm -Lehnstühle ,
alles gut erh ., 1 woll . Betteppich :
Bismarckstr . 25 , 1 Stiege hoch.

Ein gebrauchtes
Dienstbotenbett

ist zu verkaufen :
Körnerstraße 32 , 2. Stock .

Piamrro ,
kreuzsaitig, sehr gut im Ton , staunend
billig zu verkaufen : Ritterstr . 11IV .

Aussteuer:
2 pol. hochh . Bettstellen mit Rösten ,
Polstern u . best . Mattatzen , Nachttisch
und Waschkommode mit Marmorpl .
und Spiegelaufsatz , 1 Chiffonniere ,
1 Vertiko , 1 Plüschdiwan , 1 Tisch mit
eich. Platte , 4 Rohrstühle (alles pol .),1 großer Kuchenschrank, 1 Küchentisch
und 2 Hocker ist um den sehr billigen
Preis von nur 435 abzugeben im
Mel- u. Bettenhaus derWeststM,

Sofieustr . 85 (Sofienbad).
Rabattmarke » oder 5 ° o in bar.

Herd zu verkaufen
mit Kupferschiff, Messingstange u . Rohr
Ar 15 Wenn möglich morgens
anzusehen Lenzstraße 3, 4. «Nock.

Oron
(aktiver Lauvrstofl), vcloksr in xoringsw Klais in tt«r»tmospkättsoken I-nkt sivk doünävt, vtträ im

kssirßsnL - Dksskvi *

tturck Msktrirität korgsstvlit nnä äor Imkt im Saals
vortrvkkiiekv » Imktrvinignngsmittvi angvkükrt ; ttarauk i^os surückrakakrsn, ttaü dsi äisssr tropisokon Hitrs «sUvsicksm -Ilisste »» troträsw xanr »nLsrvräsntlivk gx .krisodsntt nnä ganr vorsügliok dokagliok ist.

Kaskaihapparate,
Gas - Brat - und Backöfen, Gasplättc -
eisenwärmer und Plätteeiscn , GaSheiz-
öfen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlerstraße 44.

Auf dem Transport defekt gewordene

Eier
so W so

Jeder Haushaltung ist die Möglichkeit geboten, Teig¬waren billigst herzustellen . Es wird gebeten, Gefäße , a^ hKörbe , mitzubringen und genau auf die Adresse zu achtem

M . Sreund
nur 35 Kronenstr. 35 neben HmiM . Sek. Hersel.

Schreibmaschine,
gut erhall -, 1 Jahr in Gebrauch ,
wegen Abreise für 100 abzugeben
bei Heidt , Hirschstr . 30 , 3. Ä ., Stb .

Badewanne
zu verkaufen , wenig gebraucht , fast
wie neu , bei Bohnn . Lammstr . 7a,
4 . Stock.

Ein gebrauchter blauer Kinder - Lieg-
und Schwagen billig zu verkaufen :
Scheffelftraße 4 , 4. Stock.

Ein noch gut erhaltenes Fahrrad
(Styria ) mit allem Zubehör wegen
Aufgabe des Fahrens billig zu verk. : j
Schützenstraße 56 , parterre .

Adlerfahrrad , gut erhalten, mit
Freilauf und doppelter Uebersetzung,
ist preiswett zu verkaufen : Lamey-
straße 14 , 3. Stock .

580 Liter haltend , ist preiswett zu ver- !
kaufen ; Bohnenständer , Krautständer ,
Waschzüber, Kübel rc. in jeder Größe
empfiehlt zu billigsten Preisen !
Kiiferei n. Küblerei V. S1SNI « ,

Augartensttaße 55.

k^ iiteilong .

Die direkte untt alleinige Vertretung meiner Ifflügel
untt pianinos kür Karlsruke untt Umgebung dekivttet
sicd seit ^sliren nur bei Herrn fisokliekerant

L^uclwiZ 5ckwei8Zut

daselbst , krdpnnrenstrasie 4, in dessen HisgLrinen stets
eine gröbere ^nrakl meiner Fabrikate ausgestellt ist.

Vol 1s1än 6 i§ neue flüZel un6
pianinos meiner firma können
öaker nur von Herrn 8 ckwei 8§u1
beroZen weröen .

Kerl in , im Februar 1YI 1 .

e - - - L . keckstem .

Möbel -Offerte
mit Preisl . unter Nr . 6239 an das !
Kontor des Tagblattes erbeten.

12

RkMntir,
System -Zeitz rc . zu kaufen gesucht. !
Gefl . Offert , mit Angabe der Größe
und Preis erbeten unter Nr . 6232 !
an das Kontor des Tagblattes .

Zu kaufen gesucht:

Offerten unter Nr . 6223 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Zu kaufen gesucht
Herren - n . Damenklmder , Schuhe,Möbel . Betten und Wäsche aller
Art ; zahle sehr gut und komme ins
Haus : Fr . S . Gntmann , Zähringer¬
straße 23 . Bitte um Nachricht.

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel , ganze !
Haushaltungen sowie Haushaltungs -
Menstände aller Art zu hohen Preisen .D . Gntmann , Rudolfstraße 12.

Altertümer !
Alte Möbel , möglichst im alten, !

nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan - , Geschirr , Figuren , Grup¬
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc .
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Antiquikätenhandlung Douglas -
slratze IS , 2 . Stock erbeten .

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
und Frauenkleider , Stiefel,Uhren .Gold , Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen, !
gebrauchte Bette «, ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das !
größte Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz. 12494- !

Gest. Offerten erbittet
An - «. Verkaufs - Geschäft !

Markgralenur . 22 .
Telephon SV 15 .

Verlmii ii . Mimen .

Dobermann -Pinscher
verlaufe «. Abzugeben Rhcinstr. 37 jim 1. Stock.

Lvbuliwsrsn

ml 10 "
jo di« 50 "

/<»
krsar linll

SvkUikksus
Xakei'stli'Lkv 162, bei Nsr Nsuptpvstt.

— lelepkov 1791 .
8ett 1883 Naapl-flietterlsg« »ach » „Herr ".

^ ocles - ^ nLel ^ e .
Qestern mittag fti4 Ilkr versckiett nach langem,sckcverem I-eitten mein lieber Qstte , Vater, Sokn unttKnitter

Oustsv DnZen
im ^ Iter von 4b sakren .

Karlsruhe , tteu 1 . August lyll .
Im blamen tter trsuerntten Hinterdliebeaen:

fpiös linken nebst Kindern .
Irsuerkaus : Kaiserstrake 33 II.
Oie keerttigung sinttet am Mttvock , tten 2. Au¬

gust 1011, nachmittags 3 Ilkr statt.
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